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FROHE	UND	GESEGNETE	OSTERN	

Wallenhorst,	im	März	2021	

Liebe	Gemeindemitglieder	der	Andreasgemeinde!	

Noch	ist	nicht	Ostern.	Noch	ist	Passionszeit.	Und	wieder	ist	es	eine	Passionszeit,	in	der	immer	noch	schmerz-
lich	mit	Händen	zu	greifen	ist,	wie	gefährdet	unser	Leben	ist.	Als	ich	Ihnen	im	letzten	Jahr	in	der	Karwoche	
einen	Ostergruß	geschickt	habe,	bin	ich	fest	davon	ausgegangen,	es	würde	eine	einmalige	AkYon	sein.	Doch	
nun	können	wir	uns	auch	in	diesem	Jahr	zu	Ostern	immer	noch	nicht	unbesorgt	treffen,	und	so	melde	ich	
mich	wieder	auf	diesem	Weg	bei	Ihnen.		

Noch	ist	nicht	Ostern,	noch	liegt	Karfreitag	vor	uns.	Ins	Yefste	Dunkel	geht	Go\	hinein	in	Jesus	Christus.	
Wenn	es	um	mich	herum	oder	in	mir	dunkel	ist,	dann	ist	Go\	da.	Daran	habe	ich	in	den	letzten	Wochen	öf-
ter	denken	müssen,	als	mir	manchmal	die	Geduld	gefehlt	hat.	Anderen	scheint	es	ähnlich	zu	gehen.	Viele	
Menschen	haben	mir	gesagt:	„Ich	kann	nicht	mehr.	Ich	will	nicht	mehr!“	Es	ist	gut,	wenn	wir	das	einander	

ehrlich	sagen	können.		

Aber	ich	habe	auch	viele	ermuYgende	
Nachrichten	erhalten	in	den	letzten	
Wochen.	Menschen	haben	mir	ein-
fach	eine	Mail	mit	einem	Hoffnungs-
text	geschickt.	Andere	haben	angeru-
fen	und	erzählt,	was	ihnen	Mut	macht	
in	dieser	ungewissen	Zeit.	Für	mich	
waren	das	Lichtstrahlen,	die	hindurch	
brachen	durch	das	Dunkle	und	mir	
gesagt	haben:	Es	gibt	eine	Zukund.	So	
wie	das	Licht	von	Ostern	selbst	das	
Kreuz	in	hellem	Licht	erscheinen	lässt.	



Als	kleinen	Lichtblick	schicken	wir	Ihnen	aus	der	
Andreasgemeinde	zu	Ostern	diese	Osterglocke.	
Gelb-leuchtende	FrühlingsboYn.	Zeugin	des	Le-
bens.	Gelb	wie	die	Sonne	des	Ostermorgens.	Mit	
dieser	Osterglocke	möchten	wir	Ihnen	sagen:	In	
diesen	Tagen	denken	wir	besonders	an	Sie.	Und	
wir	beten	für	Sie,	auch	in	den	Go\esdiensten	an	
Karfreitag	und	Ostern.	So	sind	wir	verbunden.	
Von	Herzen	wünschen	wir	Ihnen	ein	frohes,	ge-
segnetes	Osterfest.	Der	Herr	ist	auferstanden!	

Wissen	Sie,	worauf	ich	mich	nach	einem	Jahr	Pandemie	immer	noch	freue?	Auf	den	ersten	Go\esdienst,	
den	wir	wieder	richYg	zusammen	in	der	Andreaskirche	feiern	können.	Das	habe	ich	schon	im	letzen	Jahr	
geschrieben.	Und	darauf	freue	ich	mich	immer	noch.	So	richYg	mit	Singen	aus	vollem	Herzen!	Das	wird	ein	
Fest,	ein	Auferstehungsfest,	bei	dem	wir	das	Leben	feiern!	Bis	dahin	bleiben	wir	so	in	Verbindung,	mit	Brie-
fen	und	Telefonaten.	Melden	Sie	sich	gerne	bei	mir,	wenn	Sie	ein	Gespräch	oder	einen	Besuch	wünschen!		

Ich	grüße	Sie	herzlich	auch	im	Namen	des	Kirchenvorstandes.	Frohe	und	gesegnete	Ostern!	
Ihr	

	
MarYn	Steinke,	Pastor	

Ich	wünsche	dir,	
dass	jeder	Morgen	in	dir	

Vertrauen	weckt	

und	jeder	Frühling	in	dir	
den	Glauben	stärkt	

und	jeder	Anfang	in	dir	
die	Hoffnung	nährt	

auf	ein	Leben,	
das	bleibt.	

																				Tina	Willms


